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Sternbilder
kennenlernen
Sülz. Welche Sagen ran­

ken sich um die Jahrtausen­
de alten Sternbilder? Was
kann ich mit dem Fernglas
oder dem kleinen Teleskop
in diesem Monat am Kölner
Himmel beobachten? Ant­
worten auf diese und wei­
tere Fragen erhalten alle
Interessierten am 27. Janu­
ar in der Volkssternwarte
(Nikolausstraße 55). Ein
Leinwandplanetarium führt
die Teilnehmer ab 19.30
Uhr bei jedem Wetter zu
den geheimnisvollen Ob­
jekten in den Sternbildern,
zum Mond und zu den Pla­
neten. Weitere Informatio­
nen gibt es im Internet un­
ter www.volkssternwarte-
koeln.de

Aquajogging
beim SV LöWi
Müngersdorf. Neue Kur­

se im Aquajogging starten
am 14. Februar beim SV
Lövenich/Widdersdorf e.V.
Trainiert wird dienstags
von 17.30 bis 18.30 sowie
von 18.30 bis 19.30 Uhr im
Stadionbad Müngersdorf
(Olympiaweg 20). Unter
bestimmten Bedingungen
ist eine Kostenbeteiligung
der Krankenkasse möglich.
Informationen und Anmel­
dung unter Telefon 0221/
504493 oder 0221/ 502232.

CDU lädt
zum Empfang
Lindenthal. MdB Dr. Mi­

chael Fuchs, der stellvertre­
tende Vorsitzende der CDU/
CSU­Bundestagsfraktion,
wird als Festredner zum
Neujahrsempfang der CDU
im Stadtbezirk Lindenthal
am 28. Januar ab 11 Uhr in
der Aula des Apostelgym­
nasiums (Biggestraße 2)
erwartet. Sein Vortrag be­
schäftigt sich mit der Fra­
ge „Wachstum und Schul­
denabbau ­ ist dies gleich­
zeitig möglich?“

Modern Dance
für Mädchen
Weiden.Mädchen ab zehn

Jahren können donnerstags
von 16.45 bis 18 Uhr beim
„Weidener Sportfreunde
e.V.“ die Tanzform „Modern
Dance“ für sich entdecken.
Nähere Informationen und
Anmeldung unter Tele­
fon 02234/ 75694 oder
im Internet unter www.
weidenersportfreunde.de

Junkersdorf (pm). Der Senat
des Festkomitees Löveni­
cher Karneval wurde vor eini­
gen Jahren von Mitgliedern
der Vereine des Festkomitees
Lövenicher Karneval im Kölner
Westen gegründet. Ziel ist es,
die Vereine und die Eltern des
Kinderdreigestirns von Wei­
den, Lövenich und Junkers­
dorf zu unterstützen. Jedes
Jahr werden finanzielle Mittel
für die Anschaffung, die Pflege
und Änderung von Kostümen
und Insignien der kleinen Tol­
litäten bereitgestellt. Um den
Kindern die Möglichkeit zu
bieten, sich vor dem Stress des
Sessionsendspurts noch ein­
mal in entspannter Atmosphä­
re präsentieren zu können,
finanzierte der Senat auch das
Prinzenfrühstück in der „Hof­
burg“, der Gaststätte „Bei mir
zu Haus“. Zu diesem waren
neben Vereins­ und Senatsmit­
gliedern auch Bezirksbürger­

meisterin Helga Blömer­Fre­
ker sowie der Landtagsabge­
ordnete Dr. Martin Schoser er­
schienen. Nach einer kurzen
Begrüßung durch Prinzenfüh­
rer Peter Schulz (Junkersdorf),
Senatspräsident Rolf Fritsche
(Weiden) sowie den Geschäfts­
führer des Festkomitees, Pe­
ter­Josef Schuhmannn (Löve­
nich) als Vertreter der drei be­
teiligten Gesellschaften, ging
man zum gemütlichen Teil,
dem gemeinsamen Frühstück,
über. Auch das Dreigestirn,
das mit Fahnenträger Alexan­
der Radner (12) zusätzliche
Verstärkung hat, ließ es sich
schmecken. Alexander spielt
in seiner Freizeit gerne Basket­
ball mit Freunden. Prinz Max I.
(Max Reuter) ist zehn Jahre alt
und ein begeisterter Fußbal­
ler. Prinzessin Philippa (Phil­
ippa Egge) ist nur im „Doppel­
pack“ mit ihrer besten Freun­
din Johanna unterwegs, die sie

während der Session auch zu
den Auftritten begleiten wird.
Die Zwölfjährige ist außerdem
stolze Besitzerin eines Ponys.
Bauer Nico Westheide (10)
übt sich, wenn er nicht gera­
de karnevalistisch unterwegs
ist, in Karate. Was die Profes­
sionalität angeht, stehen die
Pänz den Erwachsenen übri­
gens in nichts nach. Allerdings
sollte, findet Mediensprecher
Stefan Dößereck, der Karnval
auch nicht zu ernst genom­
men werden. Die Hauptsache
ist und bleibt der „Spaß an der
Freud.“
Wer nicht nur das Kinder­

dreigestirn, sondern die Arbeit
des Festkomitees insgesamt
unterstützen möchte, ist herz­
lich eingeladen, selbst Mit­
glied des Senats zu werden
oder sich durch eine Spende
zu engagieren. Nähere Infor­
mationen sind unter Telefon
02234/ 40830 erhältlich.

Entspanntes
„Prinzenfrühstück“
Das Festkomitee hatte zu Ehren des Kinderdreigestirns eingeladen

n Nicht nur der Senat des Festkomitees, sondern auch Helga Blömer-Freker (r.) und Dr. Martin
Schoser (hinten 4.v.r.) erwiesen dem Kinderdreigestirn die Ehre. Foto: Mielke
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